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Zeichenerklärung

Lage des Plangebietes

Auszug aus dem Liegenschaftskataster Flurkarte

NRW 1:2.000 vom 08.01.2016 

Amt für Liegenschaften, Vermessung und Kataster

Wasserschutzgebiet

Landschaftschutzgebiet

Bestandsbiotoptypen

AE70,ta1-2,g

Weidenwald mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen 50 < 70 %,
geringes bis mittleres Baumholz, BHD > 14 - 49 cm, Strukturen
lebensraumtypischer Baumarten, gut ausgeprägt

AE70,ta1-2,g

Pappel-Pionierwald mit lebensraumtypischen Baumarten - Anteilen 0 < 30 % ,
geringes bis mittleres Baumholz, BHD > 14 - 49 cm, Strukturen
lebensraumtypischer Baumarten, mittel bis schlecht ausgeprägt

AG70,ta1-2,g

Ahornwald mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen 50 < 70 %,
geringes bis mittleres Baumholz, BHD > 14 - 49 cm, Strukturen
lebensraumtypischer Baumarten, gut ausgeprägt

AG70,ta1-2,g

Feldgehölz mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen 50 < 70 %,
geringes bis mittleres Baumholz, BHD > 14 - 49 cm, Strukturen
lebensraumtypischer Baumarten, gut ausgeprägt

BB0,50

Gebüsch, Strauchgruppe mit lebensraumtypischen Gehölzartenanteilen < 50 %

BB0,70

Gebüsch, Strauchgruppe mit lebensraumtypischen Gehölzartenanteilen ≥ 50 - 70 %

CF,neo2

Röhricht mit Anteil Neo-, Nitrophyten > 25 %

FD,wf4

Kleingewässer, bedingt naturfern

FD,wf6

Kleingewässer, naturfern

K,neo1

Saum-, Ruderal- und Hochstaudenfluren Saum- Ruderal- und Hochstaudenflur mit
Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten ≤ 25 %

K,neo2

Saum-, Ruderal- und Hochstaudenfluren Saum- Ruderal- und Hochstaudenflur mit
Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 25 - 50 %

K,neo4

Saum-, Ruderal- und Hochstaudenfluren Saum- Ruderal- und Hochstaudenflur mit
Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 50 - 75 %

K,neo5

Saum-, Ruderal- und Hochstaudenfluren Saum- Ruderal- und Hochstaudenflur mit
Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 75 %

VF1

teilversiegelte Flächen (Schotterwege und-flächen, wassergebundene Decke, etc.)

Konflikte

K1
Konfliktnummer

Fundorte streng geschützter und/oder

planungsrelevanter Tierarten

Fi

Brutvögel

Lebensraum Kreuzkröte (Bufo calamita)

K

Kürzel Deutscher Name Wissenschaftlicher Name

Fi Fitis Phylloscopus trochilus

Gp Gimpel Pyrrhula pyrrhula

Kl Klappergrasmücke Sylvia curruca

K1  anlagebedingte Beeinträchtigung

Schutzgut Tiere und Pflanzen

Temporärer Verlust unterschiedlicher Biotopstrukturen (Sekundärbiotope) und des Lebensraumes

der streng geschützten Kreuzkröte sowie der regional gefährdeten Vogelarten Fitis, Gimpel und

Klappergrasmücke

K2  baubedingte Beeinträchtigung

Schutzgut Tiere und Pflanzen

Eingriff in die Vegetation kann Tiere töten, verletzten oder deren Entwicklungsstadien zerstören

K3  baubedingte Beeinträchtigung

Schutzgut Tiere und Pflanzen

Akustische und visuelle Störwirkungen aufgrund von Maschineneinsatz und Anwesenheit von Menschen

K4  baubedingte Beeinträchtigung

Schutzgut Erholung

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes aufgrund der Beseitigung des Vegetationsbestandes

K5  baubedingte Beeinträchtigung

Schutzgut Erholung

Beeinträchtigung der Erholungsfunktion am Heckhofweg aufgrund von baustellenüblichen Emissionen


